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Bereichsgliederung des Studienfachs
Bereich / Unterbereich ECTS-Punkte ab Seite

Pflichtbereich 90 6
Abschlussarbeit 30 20
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Modulhandbuch für das Studienfach
Sonderpädagogik

1-Fach-Master, 120 ECTS-Punkte

Inhalte und Ziele des Studienganges (Diploma Supplement)

Die Absolventinnen und Absolventen haben im Rahmen eines fachwissenschaftlichen Studiums, 
welches auf eine erste berufsqualifizierende wissenschaftliche, spezifisch sonderpädagogische 
Ausbildung aufbaut, einen weiteren berufsqualifizierenden bzw. forschungsorientierten Abschluss 
in Sonderpädagogik erworben, welcher sie in die Lage versetzt, in flexibler Weise in 
nachschulischen sonderpädagogischen bzw. inklusiven Handlungsfeldern tätig zu sein. Sie 
überblicken die Zusammenhänge in der Sonderpädagogik und besitzen die Fähigkeit, die 
verwendeten wissenschaftlichen Methoden selbständig anzuwenden. Sie haben eine individuelle 
Schwerpunktsetzung aus den Bereichen Beratung, Wohnen und Arbeit getroffen und vertiefte, 
wissenschaftlich fundierte Kenntnisse der Heil- und Sonderpädagogik und ihrer Bezugsdisziplinen, 
sowie Fertigkeiten, die in den sonderpädagogischen Handlungsfeldern bedeutsam sind, erworben, die 
Absolventinnen und Absolventen für Leitungs- und Beratungsfunktionen in (sonderpädagogischen wie 
inklusiven) Einrichtungen für Menschen mit Behinderungen oder Beeinträchtigungen qualifizieren.

Das erworbene Fachwissen der Absolventinnen und Absolventen beinhaltet relevante Kenntnisse aus 
einer Auswahl rechtlicher Aspekte, Aspekte der Organisationsentwicklung und Mitarbeiterführung sowie 
der Beratung. Weiterhin haben sie sich vertieft mit sonderpädagogischen Theorien, metatheoretischen 
Aspekten, anthropologischen Ansätzen einschließlich der Auswirkung von Behinderungen und 
Beeinträchtigungen sowie heil- und sonderpädagogischer Methodik auseinandergesetzt, die in 
der pädagogischen Arbeit mit Menschen mit Behinderungen oder Beeinträchtigungen in der 
nachschulischen Lebensspanne bedeutsam sind. In Form von individuellen Schwerpunktsetzungen 
haben sie die Inhalte berufliche Bildung und Eingliederung in die Arbeitswelt, Erwachsenenbildung, 
Freizeit, Wohnen, Alter sowie Beratung von Betroffenen, Angehörigen oder Mitarbeitern in pädagogischen 
Institutionen vertieft studiert. Übergreifend wurden dabei Aspekte der Heterogenität, Integration 
und Inklusion reflektiert und diskutiert. Ihr Fach- und Handlungswissen haben die Absolventinnen 
und Absolventen in einem Praktikum in ausgewählten sonderpädagogischen Handlungsfeldern 
angewendet und reflektiert; ihre Kompetenzen im Selbst- und Projektmanagement haben sie 
in einem Forschungsprojekt eigenständig anhand einer praxisrelevanten Fragestellung und mit 
wissenschaftlichen Methoden vertieft. Schließlich haben sie in ihrer Abschlussarbeit gezeigt, dass sie 
in einer klaren Rahmensetzung in der Lage sind, eine Aufgabe aus der Sonderpädagogik insbesondere 
nach den erlernten Theorien und Methoden unter Anleitung selbstständig zu bearbeiten.
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Modulhandbuch für das Studienfach
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1-Fach-Master, 120 ECTS-Punkte

Verwendete Abkürzungen

Veranstaltungsarten: E = Exkursion, K = Kolloquium, O = Konversatorium, P = Praktikum, R = Projekt, S
= Seminar, T = Tutorium, Ü = Übung, V = Vorlesung

Semester: SS = Sommersemester, WS = Wintersemester

Bewertungsarten: NUM = numerische Notenvergabe, B/NB = bestanden / nicht bestanden

Satzungen: (L)ASPO = Allgemeine Studien- und Prüfungsordnung (für Lehramtsstudiengänge), FSB = 
Fachspezifische Bestimmungen, SFB = Studienfachbeschreibung

Sonstiges: A = Abschlussarbeit, LV = Lehrveranstaltung(en), PL = Prüfungsleistung(en), TN = Teilneh-
mende, VL = Vorleistung(en)

Konventionen

Sofern nichts anderes angegeben ist, ist die Lehrveranstaltungs- und Prüfungssprache Deutsch, der 
Prüfungsturnus ist semesterweise, es besteht keine Bonusfähigkeit der Prüfungsleistung.

Anmerkungen

Gibt es eine Auswahl an Prüfungsarten, so legt die Dozentin oder der Dozent in Absprache mit der/dem 
Modulverantwortlichen bis spätestens zwei Wochen nach LV-Beginn fest, welche Form für die Erfolgs-
überprüfung im aktuellen Semester zutreffend ist und gibt dies ortsüblich bekannt.

Bei mehreren benoteten Prüfungsleistung innerhalb eines Moduls werden diese jeweils gleichgewich-
tet, sofern nachfolgend nichts anderes angegeben ist.

Besteht die Erfolgsüberprüfung aus mehreren Einzelleistungen, so ist die Prüfung nur bestanden, wenn 
jede der Einzelleistungen erfolgreich bestanden ist.

Satzungsbezug

Muttersatzung des hier beschriebenen Studienfachs:

ASPO2009

zugehörige amtliche Veröffentlichungen (FSB/SFB):

18.07.2012 (2012-119)

Dieses Modulhandbuch versucht die prüfungsordnungsrelevanten Daten des Studienfachs möglichst 
genau wiederzugeben. Rechtlich verbindlich ist aber nur die offizielle amtliche Veröffentlichung der 
FSB/SFB. Insbesondere gelten im Zweifelsfall die dort angegebenen Beschreibungen der Modulprüfun-
gen.
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Pflichtbereich
(90 ECTS-Punkte)
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Modulhandbuch für das Studienfach
Sonderpädagogik

1-Fach-Master, 120 ECTS-Punkte

Modulbezeichnung Kurzbezeichnung

Sonderpädagogische Theorien 06-SO-Theo-122-m01

Modulverantwortung anbietende Einrichtung

Geschäftsführende Leitung des Instituts für Sonderpädago-
gik

Institut für Sonderpädagogik

ECTS Bewertungsart zuvor bestandene Module

15 numerische Notenvergabe --

Moduldauer Niveau weitere Voraussetzungen

1 Semester grundständig --

Inhalte

Teil 1: In diesem Modul werden sonderpädagogische sowie sonderpädagogisch relevante Theorien vorgestellt, 
gemeinsam diskutiert sowie analysiert. Der Kontext der Theorien bezieht sich dabei auf Ansätze zur Erklärung 
von Behinderungen und Beeinträchtigungen (auch spezifischen Formen und Ausprägungen), die zugleich in den 
Rahmen einer komplexen Sicht von Behinderung gestellt werden, auf die theoretische Unterlegung von sonder-
pädagogischen Handlungskonzepten, auf die Theorie von Institutionen -- sowie auf weitere theoretische Hin-
tergründe. Beispielhafte theoriebasierte Themenkontexte sind Beratung, Arbeit und Beruf sowie Wohnen und 
Freizeit. Teil 2: In diesem Modul werden den Teilnehmern bereits vertraute sonderpädagogische sowie sonder-
pädagogisch relevante Theorien vertieft, diese Vertiefungen gemeinsam diskutiert sowie analysiert. Der Kontext 
der Theorien bezieht sich dabei auf vertiefte Ansätze zur Erklärung von Behinderungen und Beeinträchtigungen 
(auch spezifischen Formen und Ausprägungen), die zugleich in den Rahmen einer komplexen Sicht von Behinde-
rung gestellt werden, auf die theoretische Unterlegung von Handlungskonzepten, auf die Theorie von Institutio-
nen sowie auf weitere theoretische Hintergründe. Beispielhafte theoriebasierte Themenkontexte sind Beratung, 
Arbeit und Beruf sowie Wohnen und Freizeit. Teil 3: In diesem Modul werden den Teilnehmern bereits vertieft ver-
traute sonderpädagogische sowie sonderpädagogisch relevante Theorien nochmals erweitert, diese erweitern-
den Vertiefungen gemeinsam diskutiert sowie analysiert. Der Kontext der Theorien bezieht sich dabei auf diffe-
renziert vertiefte Ansätze zur Erklärung von Behinderungen und Beeinträchtigungen (auch spezifischen Formen 
und Ausprägungen), die zugleich in den Rahmen einer komplexen Sicht von Behinderung gestellt werden,auf die 
theoretische Unterlegung von Handlungskonzepten, auf die Theorie von Institutionen sowie auf weitere theore-
tische Hintergründe. Beispielhafte theoriebasierte Themenkontexte sind Beratung, Arbeit und Beruf sowie Woh-
nen und Freizeit. (Alternativ ist im Modul "Sonderpädagogische Theorien 3" auch eine Grundlegung in einem an-
deren inhaltlichen Bereich als dem unter "Sonderpädagogische Theorien 1" sowie "Sonderpädagogische Theori-
en 2" absolvierten möglich. In diesem Fall entsprechen die zu erwerbenden Inhalte sowie Kompetenzen/Qualifi-
kationen den unter "Sonderpädagogische Theorien 1" dargestellten.)

Qualifikationsziele / Kompetenzen

Teil 1: Die Studierenden sind in der Lage, sonderpädagogisch relevante Theorien zu durchdringen und kritisch 
zu betrachten, auch auf einem grundlegenden wissenschaftstheoretischen Hintergrund. Die Studierenden kön-
nen die Praxisrelevanz sonderpädagogisch relevanter Theorien erkennen und diese auf ihre Anwendbarkeit hin 
überprüfen. Die Studierenden können zu sonderpädagogischen Theorien wissenschaftliche Tiefenrecherchen 
durchführen. Die Studierenden können sonderpädagogische Theorien in Gruppen kommunizieren, vertreten und 
diskursiv durchleuchten. Die Studierenden entwickeln ein theoretisch-kritisches Reflexionspotenzial. Teil 2: Die 
Studierenden sind in der Lage, sonderpädagogisch relevante Theorien vertieft zu durchdringen und differenziert 
kritisch zu betrachten, auch auf einem grundlegenden wissenschaftstheoretischen Hintergrund. Die Studieren-
den können in vertiefter Form die Praxisrelevanz sonderpädagogisch relevanter Theorien erkennen und diese auf 
ihre Anwendbarkeit hin überprüfen. Die Studierenden können in vertiefter Form zu sonderpädagogischen Theori-
en wissenschaftliche Recherchen durchführen. Die Studierenden können sonderpädagogische Theorien in Grup-
pen kommunizieren, vertreten, vergleichend beurteilen sowie diskursiv durchleuchten. Die Studierenden ent-
wickeln ein vertieftes theoretisch-kritisches Reflexionspotenzial. Teil 3: Die Studierenden sind in der Lage, son-
derpädagogisch relevante Theorien sehr vertieft und genau zu durchdringen sowie differenziert kritisch zu be-
trachten. Dabei können sie die Theorien auch dezidiert und aspektreich relevanten wissenschaftstheoretischen 
Hintergründen zuordnen und auf dieser Grundlage wissenschaftstheoretisch argumentieren. Die Studierenden 
können in sehr aspektreicher Form die Praxisrelevanz sonderpädagogisch relevanter Theorien erkennen und die-
se auf ihre Anwendbarkeit hin überprüfen. Die Studierenden können in sehr differenzierter und vertiefter Form 
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zu sonderpädagogischen Theorien wissenschaftliche Recherchen durchführen. Die Studierenden können son-
derpädagogische Theorien in Gruppen kommunizieren, vertreten, in erheblicher Differenzierung vergleichend 
beurteilen sowie diskursiv durchleuchten. Die Studierenden entwickeln ein sehr differenziert vertieftes theore-
tisch-kritisches Reflexionspotenzial.

Lehrveranstaltungen (Art, SWS, Sprache sofern nicht Deutsch)

Dieses Modul hat 3 Teilmodule, die Lehrveranstaltungen werden für jedes Teilmodul separat angegeben.
• 06-SO-Theo-1-122: S (keine Angaben zu SWS und Sprache verfügbar)
• 06-SO-Theo-2-122: S (keine Angaben zu SWS und Sprache verfügbar)
• 06-SO-Theo-3-122: S (keine Angaben zu SWS und Sprache verfügbar)

Erfolgsüberprüfung (Art, Umfang, Sprache sofern nicht Deutsch / Turnus sofern nicht semesterweise / Bonusfähigkeit sofern möglich)

Die Erfolgsüberprüfung dieses Moduls setzt sich aus den nachfolgend beschriebenen 3 Teilmodulprüfungen zu-
sammen. Sofern nichts anderes angegeben ist, sind für den Modulabschluss alle Teilmodulprüfungen zu beste-
hen.
 
Teilmodulprüfung zu 06-SO-Theo-1-122: Sonderpädagogische Theorien 1

• 5 ECTS, Bewertungsart: numerische Notenvergabe
• Prüfungssatz Seminar: a) Klausur (ca. 60 Min.) oder b) Referat (ca. 30 Min.) mit schriftlicher Ausarbeitung 

(ca. 15 S.) oder c) Referat (ca. 45 Min.) oder d) Referat (ca. 30 Min.) und Klausur (ca. 45 Min.) oder e) 
mündliche Einzelprüfung (ca. 30 Min.) oder f) mündliche Gruppenprüfung (ca. 20 Min. je Person) oder g) 
Hausarbeit (ca. 20 S.) oder h) wissenschaftliches Poster (1 S. DIN A0) mit Präsentation (ca. 15 Min.).

Teilmodulprüfung zu 06-SO-Theo-2-122: Sonderpädagogische Theorien 2
• 5 ECTS, Bewertungsart: numerische Notenvergabe
• Prüfungssatz Seminar: a) Klausur (ca. 60 Min.) oder b) Referat (ca. 30 Min.) mit schriftlicher Ausarbeitung 

(ca. 15 S.) oder c) Referat (ca. 45 Min.) oder d) Referat (ca. 30 Min.) und Klausur (ca. 45 Min.) oder e) 
mündliche Einzelprüfung (ca. 30 Min.) oder f) mündliche Gruppenprüfung (ca. 20 Min. je Person) oder g) 
Hausarbeit (ca. 20 S.) oder h) wissenschaftliches Poster (1 S. DIN A0) mit Präsentation (ca. 15 Min.).

Teilmodulprüfung zu 06-SO-Theo-3-122: Sonderpädagogische Theorien 3
• 5 ECTS, Bewertungsart: numerische Notenvergabe
• Prüfungssatz Seminar: a) Klausur (ca. 60 Min.) oder b) Referat (ca. 30 Min.) mit schriftlicher Ausarbeitung 

(ca. 15 S.) oder c) Referat (ca. 45 Min.) oder d) Referat (ca. 30 Min.) und Klausur (ca. 45 Min.) oder e) 
mündliche Einzelprüfung (ca. 30 Min.) oder f) mündliche Gruppenprüfung (ca. 20 Min. je Person) oder g) 
Hausarbeit (ca. 20 S.) oder h) wissenschaftliches Poster (1 S. DIN A0) mit Präsentation (ca. 15 Min.).

Platzvergabe

--

weitere Angaben

Weitere Angaben für jedes Teilmodul separat.
• 06-SO-Theo-2-122: --
• 06-SO-Theo-1-122: --
• 06-SO-Theo-3-122: Das Teilmodul 06-SO-Theo-1 oder 06-SO-Theo-2 wird im Selbststudium vertieft.

Arbeitsaufwand

--

Lehrturnus

--

Bezug zur LPO I

--

Verwendung des Moduls in Studienfächern

Master (1 Hauptfach) Sonderpädagogik (2012)
Master (1 Hauptfach) Sonderpädagogik (2013)
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Modulbezeichnung Kurzbezeichnung

Metatheorien und interdisziplinäre Bezüge 06-SO-MiB-122-m01

Modulverantwortung anbietende Einrichtung

Geschäftsführende Leitung des Instituts für Sonderpädago-
gik

Institut für Sonderpädagogik

ECTS Bewertungsart zuvor bestandene Module

15 numerische Notenvergabe --

Moduldauer Niveau weitere Voraussetzungen

1 Semester grundständig --

Inhalte

Teil 1: Das Modul beinhaltet abstrakte und übergeordnete Theorieansätze und Traditionen, die zur Bearbeitung 
und zum Verständnis komplexer sonderpädagogischer Zusammenhänge hilfreich sind. Hierzu zählen Erklärungs-
ansätze aus unterschiedlichen Bezugsdisziplinen wie beispielsweise der Philosophie, der Theologie, der Psy-
chologie und der Soziologie. Im Rahmen verschiedener thematischer Fokussierungen werden unterschiedliche 
theoretische Sicht- und Herangehensweisen untersucht und miteinander verglichen. Dies impliziert auch die Per-
spektiven unterschiedlicher Disziplinen auf den jeweiligen thematischen Fokus. Teil 2: Im Rahmen dieses Mo-
duls steht die Auseinandersetzung mit komplexen Sichtweisen im Vordergrund. Diese können auf grundsätz-
liche, phänomenbezogene oder auch institutionelle sonderpädagogische Kontexte bezogen werden. Es sollen 
kritische Auseinandersetzungen erfolgen und ein komplexes Bild sonderpädagogisch relevanter Hintergründe, 
Themen und Aspekte gewonnen werden, auch mit kritischem Potenzial zur Untersuchung und zur differenzierten 
Entwicklung von Konzeptionen. Teil 3: Im dritten Modul wird eine spezifische theoretische Perspektive zur Erar-
beitung sonderpädagogischer Phänomene und Aufgabenstellungen fokussiert und vertieft diskutiert. Diese (bei-
spielsweise erkenntnistheoretische Schule) soll als Matrix für die Strukturierung erkenntnisleitender Fragestel-
lungen und für die Entwicklung von Konzepten dienen. (Alternativ ist im Modul "Metatheorien und interdiszipli-
näre Bezüge 3" auch eine Grundlegung in einem anderen inhaltlichen Bereich als dem unter "Metatheorien und 
interdisziplinäre Bezüge 1" sowie "Metatheorien und interdisziplinäre Bezüge 2" absolvierten möglich. In diesem 
Fall entsprechen die zu erwerbenden Inhalte sowie Kompetenzen/Qualifikationen den unter "Metatheorien und 
interdisziplinäre Bezüge 1" dargestellten.)

Qualifikationsziele / Kompetenzen

Teil 1: Die Studierenden sind in der Lage, theoretische Sicht und Herangehensweise bezogen auf unterschiedli-
che sonderpädagogische Themenkontexte zu vergleichen und kritisch zu beurteilen. Die Studierenden können 
aus diesem Hintergrund heraus kritische Stellungnahmen sowie Konzeptentwicklungen für Handlungskontex-
te und Einrichtungen generieren. Teil 2: Die Studierenden können zum Vergleich unterschiedlicher disziplinärer 
Perspektiven wissenschaftliche Analysen durchführen. Die Studierenden können theoretische und metatheo-
retische Hintergründe von pädagogischen Sachverhalten in Gruppen kommunizieren, vertreten und diskursiv 
durchleuchten. Die Studierenden entwickeln ein vertieftes theoretisch-kritisches Reflexionspotenzial. Teil 3: Die 
Studierenden sind in der Lage, konsequent einen Standpunkt / eine theoretischen Perspektive zu vertreten und 
nachzuvollziehen. Die Studierenden haben vertiefte Kenntnis von geisteswissenschaftlichen Bildungsinhalten 
auch über enge pädagogische Bezüge hinaus.

Lehrveranstaltungen (Art, SWS, Sprache sofern nicht Deutsch)

Dieses Modul hat 3 Teilmodule, die Lehrveranstaltungen werden für jedes Teilmodul separat angegeben.
• 06-SO-MiB-1-122: S (keine Angaben zu SWS und Sprache verfügbar)
• 06-SO-MiB-2-122: S (keine Angaben zu SWS und Sprache verfügbar)
• 06-SO-MiB-3-122: S (keine Angaben zu SWS und Sprache verfügbar)

Erfolgsüberprüfung (Art, Umfang, Sprache sofern nicht Deutsch / Turnus sofern nicht semesterweise / Bonusfähigkeit sofern möglich)

Die Erfolgsüberprüfung dieses Moduls setzt sich aus den nachfolgend beschriebenen 3 Teilmodulprüfungen zu-
sammen. Sofern nichts anderes angegeben ist, sind für den Modulabschluss alle Teilmodulprüfungen zu beste-
hen.
 
Teilmodulprüfung zu 06-SO-MiB-1-122: Metatheorien und interdisziplinäre Bezüge 1

• 5 ECTS, Bewertungsart: numerische Notenvergabe
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• Prüfungssatz Seminar: a) Klausur (ca. 60 Min.) oder b) Referat (ca. 30 Min.) mit schriftlicher Ausarbeitung 
(ca. 15 S.) oder c) Referat (ca. 45 Min.) oder d) Referat (ca. 30 Min.) und Klausur (ca. 45 Min.) oder e) 
mündliche Einzelprüfung (ca. 30 Min.) oder f) mündliche Gruppenprüfung (ca. 20 Min. je Person) oder g) 
Hausarbeit (ca. 20 S.) oder h) wissenschaftliches Poster (1 S. DIN A0) mit Präsentation (ca. 15 Min.).

Teilmodulprüfung zu 06-SO-MiB-2-122: Metatheorien und interdisziplinäre Bezüge 2
• 5 ECTS, Bewertungsart: numerische Notenvergabe
• Prüfungssatz Seminar: a) Klausur (ca. 60 Min.) oder b) Referat (ca. 30 Min.) mit schriftlicher Ausarbeitung 

(ca. 15 S.) oder c) Referat (ca. 45 Min.) oder d) Referat (ca. 30 Min.) und Klausur (ca. 45 Min.) oder e) 
mündliche Einzelprüfung (ca. 30 Min.) oder f) mündliche Gruppenprüfung (ca. 20 Min. je Person) oder g) 
Hausarbeit (ca. 20 S.) oder h) wissenschaftliches Poster (1 S. DIN A0) mit Präsentation (ca. 15 Min.).

Teilmodulprüfung zu 06-SO-MiB-3-122: Metatheorien und interdisziplinäre Bezüge 3
• 5 ECTS, Bewertungsart: numerische Notenvergabe
• Prüfungssatz Seminar: a) Klausur (ca. 60 Min.) oder b) Referat (ca. 30 Min.) mit schriftlicher Ausarbeitung 

(ca. 15 S.) oder c) Referat (ca. 45 Min.) oder d) Referat (ca. 30 Min.) und Klausur (ca. 45 Min.) oder e) 
mündliche Einzelprüfung (ca. 30 Min.) oder f) mündliche Gruppenprüfung (ca. 20 Min. je Person) oder g) 
Hausarbeit (ca. 20 S.) oder h) wissenschaftliches Poster (1 S. DIN A0) mit Präsentation (ca. 15 Min.).

Platzvergabe

--

weitere Angaben

Weitere Angaben für jedes Teilmodul separat.
• 06-SO-MiB-1-122: --
• 06-SO-MiB-2-122: --
• 06-SO-MiB-3-122: Das Teilmodul 06-SO-MiB-1 oder 06-SO-MiB-2 wird im Selbststudium vertieft.

Arbeitsaufwand

--

Lehrturnus

--

Bezug zur LPO I

--

Verwendung des Moduls in Studienfächern

Master (1 Hauptfach) Sonderpädagogik (2012)
Master (1 Hauptfach) Sonderpädagogik (2013)

1-Fach-Master Sonderpädagogik (2012) JMU Würzburg • Erzeugungsdatum 26.08.2024 • PO-
Datensatz Master (120 ECTS) Sonderpädagogik - 2012
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Modulhandbuch für das Studienfach
Sonderpädagogik

1-Fach-Master, 120 ECTS-Punkte

Modulbezeichnung Kurzbezeichnung

Handlung und Methodik 06-SO-HaMe-122-m01

Modulverantwortung anbietende Einrichtung

Geschäftsführende Leitung des Instituts für Sonderpädago-
gik

Institut für Sonderpädagogik

ECTS Bewertungsart zuvor bestandene Module

15 numerische Notenvergabe --

Moduldauer Niveau weitere Voraussetzungen

1 Semester grundständig --

Inhalte

Teil 1: Gegenstand dieses Moduls sind die relevanten Anknüpfungspunkte praktischer Handlungsfelder an son-
derpädagogische Theorien. Dabei rücken konkrete Fragen und Anforderungen aus der Praxis ins Zentrum der Er-
arbeitungen und werden theoriegeleitet und im Überblick erarbeitet und diskutiert. Teil der Veranstaltungen kön-
nen praktisch durchgeführte und analysierte Beratungen, Exkursionen in heil- und sonderpädagogische Einrich-
tungen oder Begehungen von Institutionen vor Ort sein. Es bleibt die Theorie als Referenzrahmen maßgeblich 
und eine ausschließliche Schwerpunktsetzung z.B. auf Beratung, Freizeit und Wohnen oder Arbeit und Beruf ob-
ligatorisch. Teil 2: In Weiterentwicklung der Ergebnisse und Erkenntnisse aus Modul "Handlung und Methodik 1" 
rücken in Teil 2 vertiefende Aspekte zu einer thematischen Schwerpunktsetzung ins Zentrum. So werden Theo-
rie-Praxis-Fragen z.B. im Bereich Arbeit und Beruf, Beratung oder Freizeit und Wohnen vertiefend erarbeitet und 
praktisch erkundet bzw. kennengelernt. Die Veranstaltung in Teil 2 baut auf dem breiteren Überblick der Veran-
staltung 1 auf und fokussiert spezifische Aspekte ausschließlich eines Schwerpunktes. Teil 3: In diesem Modul 
wird eine Schwerpunktsetzung spezialisiert und auf einer höheren Abstraktionsebene und mit vertiefenden Tex-
ten bearbeitet. Denkbare Spezialisierungen finden in den Bereichen Arbeit und Beruf, Beratung oder Freizeit und 
Wohnen statt. Dabei werden pädagogische Kernthemen und Probleme diskutiert und analysiert. (Alternativ ist 
im Modul "Handlung und Methodik 3" auch eine Grundlegung in einem anderen inhaltlichen Bereich als dem un-
ter "Handlung und Methodik 1" sowie "Handlung und Methodik 2" absolvierten möglich. In diesem Fall entspre-
chen die zu erwerbenden Inhalte sowie Kompetenzen/Qualifikationen den unter "Handlung und Methodik 1" dar-
gestellten.)

Qualifikationsziele / Kompetenzen

Teil 1: Die Studierenden haben Überblickswissen und Unterscheidungsvermögen hinsichtlich unterschiedlicher 
Handlungsfelder und heil- und sonderpädagogischer Methoden erworben. Die Studierenden sind für prakti-
sche Probleme und Fragestellungen im heil- und sonderpädagogischen Handlungsfeld sensibilisiert. Die Studie-
renden reflektieren die strukturellen Rahmenbedingungen von Institutionen in heil- und sonderpädagogischen 
Handlungsfeldern. Die Studierenden setzen sich mit organisatorischen Anforderungen von Institutionen und 
Diensten auseinander. Die Studierenden reflektieren ihr eigenes praktisches Handeln. Teil 2: Die Studierenden 
sind in der Lage, vertiefte und theoriegeleitete Fragen innerhalb eines Spezialgebietes darzustellen und zu dis-
kutieren. Die Studierenden können Fachbegriffe und einschlägige Befunde sicher verwenden und auf konkrete 
Praxisfelder anwenden. Die Studierenden reflektieren die strukturellen Rahmenbedingungen von Institutionen in 
heil- und sonderpädagogischen Handlungsfeldern. Die Studierenden setzen sich mit organisatorischen Anforde-
rungen von Institutionen und Diensten auseinander. Teil 3: Die Studierenden sind in der Lage, eigenes professio-
nelles Handeln begründet zu reflektieren. Die Studierenden können Problemstellungen in der Praxis selbständig 
und theoriegeleitet analysieren und bewerten. Die Studierenden reflektieren die strukturellen Rahmenbedingun-
gen von Institutionen in heil- und sonderpädagogischen Handlungsfeldern und kennen Theorien und Konzepte 
zur Weiterentwicklung. Die Studierenden setzen sich mit organisatorischen Anforderungen von Institutionen und 
Diensten auseinander und kennen Theorien und Konzepte zur Weiterentwicklung.

Lehrveranstaltungen (Art, SWS, Sprache sofern nicht Deutsch)

Dieses Modul hat 3 Teilmodule, die Lehrveranstaltungen werden für jedes Teilmodul separat angegeben.
• 06-SO-HaMe-1-122: S (keine Angaben zu SWS und Sprache verfügbar)
• 06-SO-HaMe-2-122: S (keine Angaben zu SWS und Sprache verfügbar)
• 06-SO-HaMe-3-122: S (keine Angaben zu SWS und Sprache verfügbar)

1-Fach-Master Sonderpädagogik (2012) JMU Würzburg • Erzeugungsdatum 26.08.2024 • PO-
Datensatz Master (120 ECTS) Sonderpädagogik - 2012
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Modulhandbuch für das Studienfach
Sonderpädagogik

1-Fach-Master, 120 ECTS-Punkte

Erfolgsüberprüfung (Art, Umfang, Sprache sofern nicht Deutsch / Turnus sofern nicht semesterweise / Bonusfähigkeit sofern möglich)

Die Erfolgsüberprüfung dieses Moduls setzt sich aus den nachfolgend beschriebenen 3 Teilmodulprüfungen zu-
sammen. Sofern nichts anderes angegeben ist, sind für den Modulabschluss alle Teilmodulprüfungen zu beste-
hen.
 
Teilmodulprüfung zu 06-SO-HaMe-1-122: Handlung und Methodik 1

• 5 ECTS, Bewertungsart: numerische Notenvergabe
• Prüfungssatz Seminar: a) Klausur (ca. 60 Min.) oder b) Referat (ca. 30 Min.) mit schriftlicher Ausarbeitung 

(ca. 15 S.) oder c) Referat (ca. 45 Min.) oder d) Referat (ca. 30 Min.) und Klausur (ca. 45 Min.) oder e) 
mündliche Einzelprüfung (ca. 30 Min.) oder f) mündliche Gruppenprüfung (ca. 20 Min. je Person) oder g) 
Hausarbeit (ca. 20 S.) oder h) wissenschaftliches Poster (1 S. DIN A0) mit Präsentation (ca. 15 Min.).

Teilmodulprüfung zu 06-SO-HaMe-2-122: Handlung und Methodik 2
• 5 ECTS, Bewertungsart: numerische Notenvergabe
• Prüfungssatz Seminar: a) Klausur (ca. 60 Min.) oder b) Referat (ca. 30 Min.) mit schriftlicher Ausarbeitung 

(ca. 15 S.) oder c) Referat (ca. 45 Min.) oder d) Referat (ca. 30 Min.) und Klausur (ca. 45 Min.) oder e) 
mündliche Einzelprüfung (ca. 30 Min.) oder f) mündliche Gruppenprüfung (ca. 20 Min. je Person) oder g) 
Hausarbeit (ca. 20 S.) oder h) wissenschaftliches Poster (1 S. DIN A0) mit Präsentation (ca. 15 Min.).

Teilmodulprüfung zu 06-SO-HaMe-3-122: Handlung und Methodik 3
• 5 ECTS, Bewertungsart: numerische Notenvergabe
• Prüfungssatz Seminar: a) Klausur (ca. 60 Min.) oder b) Referat (ca. 30 Min.) mit schriftlicher Ausarbeitung 

(ca. 15 S.) oder c) Referat (ca. 45 Min.) oder d) Referat (ca. 30 Min.) und Klausur (ca. 45 Min.) oder e) 
mündliche Einzelprüfung (ca. 30 Min.) oder f) mündliche Gruppenprüfung (ca. 20 Min. je Person) oder g) 
Hausarbeit (ca. 20 S.) oder h) wissenschaftliches Poster (1 S. DIN A0) mit Präsentation (ca. 15 Min.).

Platzvergabe

--

weitere Angaben

Weitere Angaben für jedes Teilmodul separat.
• 06-SO-HaMe-3-122: Das Teilmodul 06-SO-MaMe-1 oder 06-SO-HaMe-2 wird im Selbststudium vertieft.
• 06-SO-HaMe-1-122: --
• 06-SO-HaMe-2-122: --

Arbeitsaufwand

--

Lehrturnus

--

Bezug zur LPO I

--

Verwendung des Moduls in Studienfächern

Master (1 Hauptfach) Sonderpädagogik (2012)
Master (1 Hauptfach) Sonderpädagogik (2013)

1-Fach-Master Sonderpädagogik (2012) JMU Würzburg • Erzeugungsdatum 26.08.2024 • PO-
Datensatz Master (120 ECTS) Sonderpädagogik - 2012
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Modulhandbuch für das Studienfach
Sonderpädagogik

1-Fach-Master, 120 ECTS-Punkte

Modulbezeichnung Kurzbezeichnung

Diagnostik und Fallverstehen 06-SO-Dia-122-m01

Modulverantwortung anbietende Einrichtung

Geschäftsführende Leitung des Instituts für Sonderpädago-
gik

Institut für Sonderpädagogik

ECTS Bewertungsart zuvor bestandene Module

5 numerische Notenvergabe --

Moduldauer Niveau weitere Voraussetzungen

1 Semester grundständig --

Inhalte

Im Rahmen des Moduls werden Methoden der Diagnostik und des Fallverstehens vorgestellt und mit den Teil-
nehmern erarbeitet. Das Modul baut auf den Grundlagen des Bachelorstudiengangs auf und dient der Vertiefung 
diagnostischer Kompetenzen in den Bereichen Beratung, Wohnen und Arbeit. Die Teilnehmenden sollen befähigt 
werden, Menschen mit Behinderung vor dem Hintergrund ihrer Lebensgeschichte und ihrem Lebensumfeld zu 
verstehen und pädagogische Interventionen individuell auszurichten.

Qualifikationsziele / Kompetenzen

Kenntnisse über diagnostische Verfahren und Strategien für die Bereiche Wohnen, Arbeit und Beratung im Kon-
text der Sonderpädagogik. Praktische Erfahrungen mit der Anwendung, Durchführung und Interpretation diagno-
stischer Verfahren.

Lehrveranstaltungen (Art, SWS, Sprache sofern nicht Deutsch)

S (keine Angaben zu SWS und Sprache verfügbar)

Erfolgsüberprüfung (Art, Umfang, Sprache sofern nicht Deutsch / Turnus sofern nicht semesterweise / Bonusfähigkeit sofern möglich)

Prüfungssatz Seminar: a) Klausur (ca. 60 Min.) oder b) Referat (ca. 30 Min.) mit schriftlicher Ausarbeitung (ca. 
15 S.) oder c) Referat (ca. 45 Min.) oder d) Referat (ca. 30 Min.) und Klausur (ca. 45 Min.) oder e) mündliche Ein-
zelprüfung (ca. 30 Min.) oder f) mündliche Gruppenprüfung (ca. 20 Min. je Person) oder g) Hausarbeit (ca. 20 S.) 
oder h) wissenschaftliches Poster (1 S. DIN A0) mit Präsentation (ca. 15 Min.).

Platzvergabe

--

weitere Angaben

--

Arbeitsaufwand

--

Lehrturnus

--

Bezug zur LPO I

--

Verwendung des Moduls in Studienfächern

Master (1 Hauptfach) Sonderpädagogik (2012)
Master (1 Hauptfach) Sonderpädagogik (2013)

1-Fach-Master Sonderpädagogik (2012) JMU Würzburg • Erzeugungsdatum 26.08.2024 • PO-
Datensatz Master (120 ECTS) Sonderpädagogik - 2012
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Modulhandbuch für das Studienfach
Sonderpädagogik

1-Fach-Master, 120 ECTS-Punkte

Modulbezeichnung Kurzbezeichnung

Beratung in der Sonderpädagogik 06-SO-Ber-122-m01

Modulverantwortung anbietende Einrichtung

Geschäftsführende Leitung des Instituts für Sonderpädago-
gik

Institut für Sonderpädagogik

ECTS Bewertungsart zuvor bestandene Module

5 numerische Notenvergabe --

Moduldauer Niveau weitere Voraussetzungen

1 Semester grundständig --

Inhalte

In diesem Modul sollen Kenntnisse von Theorie und Forschung im Bereich Beratung in sonderpädagogischen Fel-
dern vertieft werden. Dabei stehen die (Weiter-)Entwicklung einer professionellen sonderpädagogischen Bera-
tungshaltung sowie institutionelle Formen und Zielgruppen von Beratung im Zentrum. Des Weiteren werden aus-
gewählte Beratungsansätze (u.a. kooperative, klientenzentrierte, gestaltorientierte, lösungsorientierte, systemi-
sche und kontradiktische Beratung) vertieft behandelt und Selbsterfahrung und Selbstreflexion in Zusammen-
hang mit ausgewählten Beratungsansätzen ermöglicht. In der Veranstaltung werden zentrale Beratungsmetho-
den sowie Gesprächsführung in (pädagogischen) Konfliktsituationen erlernt. Ebenso - abhängig vom fokussier-
ten Beratungskonzept - Supervision und Gruppenberatung.

Qualifikationsziele / Kompetenzen

Die Studierenden analysieren zentrale Theorien und Techniken von Beratung in verschiedenen sonderpädago-
gischen Handlungsfeldern. Die Studierenden erwerben auf Grundlage wissenschaftlicher Erkenntnisse mittels 
praktischer (Selbst-)Erfahrungen zentrale Beratungskompetenzen von unterschiedlichen Beratungsansätzen. Die 
Studierenden lernen zentrale Gesprächsführungstechniken kennen, die im Rahmen von Konfliktsituationen ge-
fordert sind. Die Studierenden wissen um verschiedene Beratungssituationen in sonderpädagogischen Hand-
lungsfelder und deren interdisziplinären Anforderungscharakter.

Lehrveranstaltungen (Art, SWS, Sprache sofern nicht Deutsch)

S (keine Angaben zu SWS und Sprache verfügbar)

Erfolgsüberprüfung (Art, Umfang, Sprache sofern nicht Deutsch / Turnus sofern nicht semesterweise / Bonusfähigkeit sofern möglich)

Prüfungssatz Seminar: a) Klausur (ca. 60 Min.) oder b) Referat (ca. 30 Min.) mit schriftlicher Ausarbeitung (ca. 
15 S.) oder c) Referat (ca. 45 Min.) oder d) Referat (ca. 30 Min.) und Klausur (ca. 45 Min.) oder e) mündliche Ein-
zelprüfung (ca. 30 Min.) oder f) mündliche Gruppenprüfung (ca. 20 Min. je Person) oder g) Hausarbeit (ca. 20 S.) 
oder h) wissenschaftliches Poster (1 S. DIN A0) mit Präsentation (ca. 15 Min.).

Platzvergabe

--

weitere Angaben

--

Arbeitsaufwand

--

Lehrturnus

--

Bezug zur LPO I

--

Verwendung des Moduls in Studienfächern

Master (1 Hauptfach) Sonderpädagogik (2012)
Master (1 Hauptfach) Sonderpädagogik (2013)

1-Fach-Master Sonderpädagogik (2012) JMU Würzburg • Erzeugungsdatum 26.08.2024 • PO-
Datensatz Master (120 ECTS) Sonderpädagogik - 2012
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Modulhandbuch für das Studienfach
Sonderpädagogik

1-Fach-Master, 120 ECTS-Punkte

Modulbezeichnung Kurzbezeichnung

Rechtliche Grundlagen 06-SO-Re-122-m01

Modulverantwortung anbietende Einrichtung

Geschäftsführende Leitung des Instituts für Sonderpädago-
gik

Institut für Sonderpädagogik

ECTS Bewertungsart zuvor bestandene Module

5 numerische Notenvergabe --

Moduldauer Niveau weitere Voraussetzungen

1 Semester grundständig --

Inhalte

Der Schwerpunkt des Moduls "Rechtliche Grundlagen" liegt auf dem Sozial- und Arbeitsrecht in ihrer besonderen 
Relevanz für sonderpädagogische Arbeits- und Handlungsfelder. Im Rahmen des Seminars wird den Teilnehmern 
ein erster Überblick über die verschiedenen Sozialgesetzbücher sowie arbeitsrechtliche Regelungen gegeben 
und ihre Relevanz für Rehabilitation und Behindertenhilfe erläutert. Neben der Schulung des Problembewusst-
seins stehen die allgemeinen Regeln des Sozialrechts besonders im Mittelpunkt.

Qualifikationsziele / Kompetenzen

Fachkenntnisse und basale Fachkompetenzen im Hinblick auf Sozialrecht, Arbeitsrecht sowie Besonderheiten 
der jeweiligen Rechtsgebiete. Fachwissen in Bezug auf Struktur und Aufbau der beiden Rechtsgebiete. Grundla-
genwissen über individualarbeitsrechtliche Regelungen (z.B. Rechte und Pflichten von Arbeitnehmern, Urlaubs-
ansprüche, Besonderheiten im Arbeitsverhältnis mit Schwerbehinderten). Handlungs- und Methodenkompetenz 
zur Durchsetzung von Leistungsansprüchen auf Grundlage der Sozialgesetze. Fertigkeiten, sozial- und arbeits-
rechtlich relevante Aspekte in pädagogischen Handlungsfeldern zu erkennen und zu verstehen.

Lehrveranstaltungen (Art, SWS, Sprache sofern nicht Deutsch)

S (keine Angaben zu SWS und Sprache verfügbar)

Erfolgsüberprüfung (Art, Umfang, Sprache sofern nicht Deutsch / Turnus sofern nicht semesterweise / Bonusfähigkeit sofern möglich)

Prüfungssatz Seminar: a) Klausur (ca. 60 Min.) oder b) Referat (ca. 30 Min.) mit schriftlicher Ausarbeitung (ca. 
15 S.) oder c) Referat (ca. 45 Min.) oder d) Referat (ca. 30 Min.) und Klausur (ca. 45 Min.) oder e) mündliche Ein-
zelprüfung (ca. 30 Min.) oder f) mündliche Gruppenprüfung (ca. 20 Min. je Person) oder g) Hausarbeit (ca. 20 S.) 
oder h) wissenschaftliches Poster (1 S. DIN A0) mit Präsentation (ca. 15 Min.).

Platzvergabe

--

weitere Angaben

--

Arbeitsaufwand

--

Lehrturnus

--

Bezug zur LPO I

--

Verwendung des Moduls in Studienfächern

Master (1 Hauptfach) Sonderpädagogik (2012)
Master (1 Hauptfach) Sonderpädagogik (2013)

1-Fach-Master Sonderpädagogik (2012) JMU Würzburg • Erzeugungsdatum 26.08.2024 • PO-
Datensatz Master (120 ECTS) Sonderpädagogik - 2012
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Modulhandbuch für das Studienfach
Sonderpädagogik

1-Fach-Master, 120 ECTS-Punkte

Modulbezeichnung Kurzbezeichnung

Pädagogische Persönlichkeit und Eignung 06-SO-Pers-122-m01

Modulverantwortung anbietende Einrichtung

Geschäftsführende Leitung des Instituts für Sonderpädago-
gik

Institut für Sonderpädagogik

ECTS Bewertungsart zuvor bestandene Module

5 numerische Notenvergabe --

Moduldauer Niveau weitere Voraussetzungen

1 Semester grundständig --

Inhalte

Pädagogisches Handeln als nicht-standardisierbare personenbezogene Interventionspraxis ist im Kern Handeln 
unter Ungewissheit. Immer geht es um die Vermittlung von allgemeinem pädagogischem Wissen in der jeweili-
gen Einzelsituation. Das Management dieser Ungewissheitsstruktur verweist auf das, was allgemein als pädago-
gische Professionalität aufgefasst wird. Pädagogische Professionalität lässt sich in Richtung pädagogische Kom-
petenzen (Was muss ein Pädagoge können?), pädagogische Beziehungsgestaltung (Wie ist ein pädagogisches 
Verhältnis zu gestalten?) und pädagogische Persönlichkeit (Welche pädagogischen Haltungen und Einstellungen 
sind für die Praxis der Pädagogik sinnvoll und notwendig?) entfalten. Das Modul "Pädagogische Persönlichkeit 
und Eignung" thematisiert diese Facetten pädagogischer Professionalität.

Qualifikationsziele / Kompetenzen

Kenntnisse über die strukturelle Ungewissheitsstruktur pädagogischen Handelns. Kenntnisse über pädagogisch 
relevante Professionstheorien. Kenntnisse über die Bedeutung der pädagogischen Beziehungsgestaltung und 
der Person des Pädagogen im pädagogischen Prozess. Fähigkeit zur Selbstreflexion. Fähigkeit, sich als Pädago-
ge als hauptsächliches Mittel der Pädagogik in das pädagogische Geschehen einzubringen und ein tragfähiges 
pädagogisches Arbeitsbündnis aufzubauen und aufrechtzuerhalten.

Lehrveranstaltungen (Art, SWS, Sprache sofern nicht Deutsch)

S (keine Angaben zu SWS und Sprache verfügbar)

Erfolgsüberprüfung (Art, Umfang, Sprache sofern nicht Deutsch / Turnus sofern nicht semesterweise / Bonusfähigkeit sofern möglich)

Prüfungssatz Seminar: a) Klausur (ca. 60 Min.) oder b) Referat (ca. 30 Min.) mit schriftlicher Ausarbeitung (ca. 
15 S.) oder c) Referat (ca. 45 Min.) oder d) Referat (ca. 30 Min.) und Klausur (ca. 45 Min.) oder e) mündliche Ein-
zelprüfung (ca. 30 Min.) oder f) mündliche Gruppenprüfung (ca. 20 Min. je Person) oder g) Hausarbeit (ca. 20 S.) 
oder h) wissenschaftliches Poster (1 S. DIN A0) mit Präsentation (ca. 15 Min.).

Platzvergabe

--

weitere Angaben

--

Arbeitsaufwand

--

Lehrturnus

--

Bezug zur LPO I

--

Verwendung des Moduls in Studienfächern

Master (1 Hauptfach) Sonderpädagogik (2012)
Master (1 Hauptfach) Sonderpädagogik (2013)

1-Fach-Master Sonderpädagogik (2012) JMU Würzburg • Erzeugungsdatum 26.08.2024 • PO-
Datensatz Master (120 ECTS) Sonderpädagogik - 2012
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Modulhandbuch für das Studienfach
Sonderpädagogik

1-Fach-Master, 120 ECTS-Punkte

Modulbezeichnung Kurzbezeichnung

Führung und Organisationsentwicklung 06-SO-FüO-122-m01

Modulverantwortung anbietende Einrichtung

Geschäftsführende Leitung des Instituts für Sonderpädago-
gik

Institut für Sonderpädagogik

ECTS Bewertungsart zuvor bestandene Module

5 numerische Notenvergabe --

Moduldauer Niveau weitere Voraussetzungen

1 Semester grundständig --

Inhalte

Gegenstand des Moduls sind Theorien, Ansätze und Methoden der Mitarbeiterführung sowie der Organisations-
entwicklung in pädagogischen Einrichtungen. Zu den Inhalten der Veranstaltung gehören grundlegende Aspekte 
der Aufbau- und Ablauforganisation im Bereich von Non-Profit Einrichtungen und Methoden der Organisations-
entwicklung. Weiterhin gehören Ansätze zur Mitarbeiterführung und zur Konzeptentwicklung zu den Inhalten des 
Moduls.

Qualifikationsziele / Kompetenzen

Fach- und Methodenwissen zur Mitarbeiterführung in pädagogischen Einrichtungen. Fach- und Methodenwissen 
zur Organisationsentwicklung in pädagogischen Einrichtungen. Reflexion der eigenen Stärken und Schwächen 
im beruflichen Kontext sowie der eigenen Berufswahl. Auseinandersetzung mit der Motivation und den Fähigkei-
ten für Führungstätigkeiten.

Lehrveranstaltungen (Art, SWS, Sprache sofern nicht Deutsch)

S (keine Angaben zu SWS und Sprache verfügbar)

Erfolgsüberprüfung (Art, Umfang, Sprache sofern nicht Deutsch / Turnus sofern nicht semesterweise / Bonusfähigkeit sofern möglich)

Prüfungssatz Seminar: a) Klausur (ca. 60 Min.) oder b) Referat (ca. 30 Min.) mit schriftlicher Ausarbeitung (ca. 
15 S.) oder c) Referat (ca. 45 Min.) oder d) Referat (ca. 30 Min.) und Klausur (ca. 45 Min.) oder e) mündliche Ein-
zelprüfung (ca. 30 Min.) oder f) mündliche Gruppenprüfung (ca. 20 Min. je Person) oder g) Hausarbeit (ca. 20 S.) 
oder h) wissenschaftliches Poster (1 S. DIN A0) mit Präsentation (ca. 15 Min.).

Platzvergabe

--

weitere Angaben

--

Arbeitsaufwand

--

Lehrturnus

--

Bezug zur LPO I

--

Verwendung des Moduls in Studienfächern

Master (1 Hauptfach) Sonderpädagogik (2012)
Master (1 Hauptfach) Sonderpädagogik (2013)

1-Fach-Master Sonderpädagogik (2012) JMU Würzburg • Erzeugungsdatum 26.08.2024 • PO-
Datensatz Master (120 ECTS) Sonderpädagogik - 2012
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Modulhandbuch für das Studienfach
Sonderpädagogik

1-Fach-Master, 120 ECTS-Punkte

Modulbezeichnung Kurzbezeichnung

Begleitetes Praktikum in einer sonderpädagogischen Einrichtung 06-SO-Prakt-122-m01

Modulverantwortung anbietende Einrichtung

Geschäftsführende Leitung des Instituts für Sonderpädago-
gik

Institut für Sonderpädagogik

ECTS Bewertungsart zuvor bestandene Module

10 bestanden / nicht bestanden --

Moduldauer Niveau weitere Voraussetzungen

1 Semester grundständig --

Inhalte

Im Rahmen des Moduls werden institutionelle Rahmenbedingungen der Praktikumsstelle, insbesondere vorge-
fundene Aspekte der institutionellen Aufbau- und Ablauforganisation analysiert. Darüber hinaus bietet das Prak-
tikum begleitende Seminar ein Forum, in dem die unterschiedlichen Inhalte, Ziele und Methoden der sonderpäd-
agogischen Dienste und Institutionen fachlich reflektiert und inhaltlich vertieft werden. Da ein Praktikumsbericht 
mit Präsentation als Teile der Erfolgsprüfung gefordert wird, vermittelt das Begleitseminar auch unterschiedliche 
Herangehensweisen an die Erstellung einer Praxisstudie. Diese kann als Projektstudie, als Institutionsanalyse 
oder als sonderpädagogische Reflexion eingereicht werden.

Qualifikationsziele / Kompetenzen

Vertiefte theoretischen Kenntnisse über institutionelle Aufbau- und Ablauforganisationen am Beispiel der ausge-
wählten Praktikumsstelle. Kenntnisse von Anforderungen und Inhalten einer Institutionsanalyse. Grundlegende 
Kenntnisse über Methoden des Projektmanagements. Vertiefende Kenntnisse von Zielen, Inhalte und Methoden 
sonderpädagogischer Dienste und Institutionen. Vertiefende Kenntnisse allgemein- und sonderpädagogischer 
Förderansätze.

Lehrveranstaltungen (Art, SWS, Sprache sofern nicht Deutsch)

P (keine Angaben zu SWS und Sprache verfügbar)

Erfolgsüberprüfung (Art, Umfang, Sprache sofern nicht Deutsch / Turnus sofern nicht semesterweise / Bonusfähigkeit sofern möglich)

Praktikumsbericht (ca. 15 S.) und Präsentation (ca. 30 Min.)

Platzvergabe

--

weitere Angaben

--

Arbeitsaufwand

--

Lehrturnus

--

Bezug zur LPO I

--

Verwendung des Moduls in Studienfächern

Master (1 Hauptfach) Sonderpädagogik (2012)
Master (1 Hauptfach) Sonderpädagogik (2013)

1-Fach-Master Sonderpädagogik (2012) JMU Würzburg • Erzeugungsdatum 26.08.2024 • PO-
Datensatz Master (120 ECTS) Sonderpädagogik - 2012
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Modulhandbuch für das Studienfach
Sonderpädagogik

1-Fach-Master, 120 ECTS-Punkte

Modulbezeichnung Kurzbezeichnung

Forschungsprojekt Sonderpädagogik 06-SO-Fo-122-m01

Modulverantwortung anbietende Einrichtung

Geschäftsführende Leitung des Instituts für Sonderpädago-
gik

Institut für Sonderpädagogik

ECTS Bewertungsart zuvor bestandene Module

10 numerische Notenvergabe --

Moduldauer Niveau weitere Voraussetzungen

1 Semester grundständig --

Inhalte

Die Durchführung, Darstellung und Auswertung eines Forschungsprojekts im sonderpädagogischen Bereich ist 
Gegenstand des Moduls. Der Inhalt eines Forschungsprojektes wird von jedem Studierenden mit dem Dozieren-
den individuell vereinbart. Das Projekt sollte einem der drei sonderpädagogischen Themenfelder Arbeit, Woh-
nen/ Freizeit oder Beratung entstammen. Neben der Partizipation an wissenschaftlichen Forschungsvorhaben 
bzw. der Durchführung eigener Studien können individuelle sonderpädagogische Beratungs- und Fördermaßnah-
men sowie Maßnahmen der pädagogischen Organisationsentwicklung Gegenstand eines Forschungsprojekts 
sein. Die Ergebnisse werden in Form einer Posterpräsentation vorgestellt.

Qualifikationsziele / Kompetenzen

Die Teilnehmer lernen, eine wissenschaftliche oder anwendungsbezogene Fragestellung mit wissenschaftlichen 
Methoden zu bearbeiten. Es werden Kompetenzen zur Planung, Organisation, Durchführung und Auswertung ei-
ner wissenschaftlich fundierten Maßnahme im Feld der Sonderpädagogik erworben. - das Erstellen eines Posters 
führt zu Kompetenzen der Didaktisierung und Veranschaulichung von komplexen Projekten - des Weiteren der 
Vortrag. Selbstkompetenz wird gefördert, indem im Projekt umfassende Abläufe geplant und umgesetzt werden.

Lehrveranstaltungen (Art, SWS, Sprache sofern nicht Deutsch)

R (keine Angaben zu SWS und Sprache verfügbar)

Erfolgsüberprüfung (Art, Umfang, Sprache sofern nicht Deutsch / Turnus sofern nicht semesterweise / Bonusfähigkeit sofern möglich)

a) Projektarbeit (ca. 250 Std.) oder b) Projektarbeit (ca. 200 Std.) und Ausarbeitung (ca. 15 S.)

Platzvergabe

--

weitere Angaben

Ergänzende Angabe zur Moduldauer: 1-2 Semester.

Arbeitsaufwand

--

Lehrturnus

--

Bezug zur LPO I

--

Verwendung des Moduls in Studienfächern

Master (1 Hauptfach) Sonderpädagogik (2012)
Master (1 Hauptfach) Sonderpädagogik (2013)

1-Fach-Master Sonderpädagogik (2012) JMU Würzburg • Erzeugungsdatum 26.08.2024 • PO-
Datensatz Master (120 ECTS) Sonderpädagogik - 2012
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Modulhandbuch für das Studienfach
Sonderpädagogik

1-Fach-Master, 120 ECTS-Punkte

Abschlussarbeit
(30 ECTS-Punkte)

1-Fach-Master Sonderpädagogik (2012) JMU Würzburg • Erzeugungsdatum 26.08.2024 • PO-
Datensatz Master (120 ECTS) Sonderpädagogik - 2012
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Modulhandbuch für das Studienfach
Sonderpädagogik

1-Fach-Master, 120 ECTS-Punkte

Modulbezeichnung Kurzbezeichnung

Masterarbeit Sonderpädagogik 06-SO-MA-122-m01

Modulverantwortung anbietende Einrichtung

Geschäftsführende Leitung des Instituts für Sonderpädago-
gik

Institut für Sonderpädagogik

ECTS Bewertungsart zuvor bestandene Module

30 numerische Notenvergabe --

Moduldauer Niveau weitere Voraussetzungen

1 Semester grundständig --

Inhalte

Das Modul bietet den Studierenden eine Betreuungsplattform während der Erstellung ihrer Master-Arbeit. Die 
nach Bedarf stattfindenden Sitzungen werden von den jeweils betreuenden Dozenten angeboten. Sie dienen der 
methodischen und inhaltlichen Beratung einzelner Studierender im Rahmen ihrer Master-Thesis, die sich einer 
einschlägigen erkenntnistheoretischen Vorgehensweise bedient. Die Beratung dient sowohl der Festlegung einer 
Fragestellung, als auch der Begleitung in der Recherche und im Umgang mit Daten.

Qualifikationsziele / Kompetenzen

Die Studierenden formulieren eine präzise Fragestellung, zu der sie Ihre Master-Thesis verfassen wollen. Die Stu-
dierenden verfügen über vertiefte Kenntnisse in einem forschungsmethodischen Zugang. Die Studierenden er-
kennen die Funktionen der verschiedenen erkenntnismethodischen Verfahren. Die Studierenden erarbeiten zu-
nehmend selbständig und nachvollziehbar die festgelegte Fragestellung und stellen unter Beweis, dass sie in 
der Lage sind, wissenschaftlich zu arbeiten.

Lehrveranstaltungen (Art, SWS, Sprache sofern nicht Deutsch)

keine LV zugeordnet

Erfolgsüberprüfung (Art, Umfang, Sprache sofern nicht Deutsch / Turnus sofern nicht semesterweise / Bonusfähigkeit sofern möglich)

Masterarbeit (ca. 100 S.)

Platzvergabe

--

weitere Angaben

Ergänzende Angabe zur Moduldauer: 6 Monate.

Arbeitsaufwand

--

Lehrturnus

--

Bezug zur LPO I

--

Verwendung des Moduls in Studienfächern

Master (1 Hauptfach) Sonderpädagogik (2012)
Master (1 Hauptfach) Sonderpädagogik (2013)

1-Fach-Master Sonderpädagogik (2012) JMU Würzburg • Erzeugungsdatum 26.08.2024 • PO-
Datensatz Master (120 ECTS) Sonderpädagogik - 2012
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